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1. Herrenmannschaft steigt in die Bezirksklasse auf 

 

 

  

  
 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Bericht der 1. Herrenmannschaft 

 

 

  

Zunächst das Entscheidende: Der Aufstieg ist gelungen. Nach zwei Jahren in der A-Klasse spielt 

die 1. Herrenmannschaft des TTC in der kommenden Runde wieder in der Bezirksklasse!  

Dies gelang trotz eines schlechten Startes in die Saison – nach der Hinrunde belegten wir mit 

einem negativen Punkteverhältnis (8:10) gerade einmal den 7. Platz. Die Enttäuschung nach der 

verkorksten Halbserie war dementsprechend groß, schließlich spielten große Teile der 

Mannschaft in der Vergangenheit schon weitaus höherklassig – und das durchaus erfolgreich. 

Doch in dieser Hinrunde war bei einigen Spielern der Wurm drin. Lediglich das vordere Paarkreuz 

konnte überzeugen: Christoph Erb stand nach der Hinrunde bei einer Einzelbilanz von 13:5 und 

belegte damit in der Bilanzrangliste der A-Klasse den 4. Platz. Noch einmal zwei Plätze weiter 

oben stand Tobias Haas mit einer Bilanz von 14 Siegen bei lediglich 3 Niederlagen. Im Doppel 

belegten die beiden den Spitzenplatz in der Rangliste mit 9:2 Siegen.  

Trotz dieser starken Ausbeute im vorderen Paarkreuz gelangen uns lediglich 3 Siege sowie 2 

Unentschieden, bei 4 Niederlagen – der Traum vom Aufstieg schien früh ausgeträumt. Lediglich 

die „Berufsoptimisten“ innerhalb der Mannschaft rechneten sich noch eine minimale Chance aus, 

das ursprünglich gesteckte Ziel doch noch erreichen zu können. Und sie sollten Recht behalten. 

Die Initialzündung zu einer verlustpunktfreien Rückrunde stellte gleich das erste Spiel gegen die 

TTF Kappel dar. In der Hinrunde setzte es noch eine 6:9 Niederlage – doch an diesem 

Sonntagmorgen lief alles wie geschmiert: 3:0 nach Doppeln (was in der Hinrunde nicht ein 

einziges Mal gelungen war – im Gegenteil: in 7 von 9 Spielen hatte es nach Doppeln 1:2 

gestanden), danach gewannen Christoph, Tobias, Rene, Martin deutlich – und schon führte man 

mit 7:0. Im Anschluss musste lediglich Lucas seinem Gegner zum Sieg gratulieren – am Ende 

hieß es 9:1.  
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Bereits eine Woche später trafen wir zu Hause auf den Tabellenführer aus Hohberg – in einem 

hart umkämpften Spiel setzten wir uns letzten Endes mit 9:7 durch und konnte erstmals in dieser 

Saison zeigen, warum wir uns vor Beginn der Spielrunde Hoffnungen auf einen Aufstiegsplatz 

gemacht hatten. Christoph und Tobias traten gewohnt dominant auf – verließen in 6 Partien (je 2 

Einzel sowie 2 Doppel) die Platte 6mal als Sieger – und auch René konnte 2 Einzelsiege zu 

diesem Triumph beisteuern. Den entscheidenden Punkt zum zwischenzeitlichen 8:6 jedoch konnte 

Lucas verbuchen – ein weiterer Fingerzeig für den Verlauf der Rückrunde! Gerade die 

Leistungssteigerung im mittleren Paarkreuz sowie die spielerische Weiterentwicklung von Lucas 

im hinteren Paarkreuz waren entscheidende Bausteine für den Lauf, der uns letztendlich zum 

Aufstieg trug.  

Nach dem Sieg gegen den Tabellenführer lief es wie am Schnürchen – klare Siege über 

Windschläg, Schwanau III, Willstätt sowie Altdorf und Schwanau II: Nach 7 Spielen der Rückrunde 

hatten wir bereits 6 Punkte mehr auf unserem Konto als in der gesamten Vorrunde.  

Doch das alles entscheidende Spiel gegen einen unmittelbaren Aufstiegs-konkurrenten stand 

noch bevor: Drei Spieltage vor Schluss kam es in Friesenheim zum Duell mit dem 

Tabellenzweiten aus Lahr. Und das unter denkbar schlechten Voraussetzungen – sowohl 

Christoph als auch Martin standen für dieses Spiel nicht zur Verfügung. An dieser Stelle ein 

riesengroßes „Dankeschön“ an alle Ersatzspieler – allen voran an Karl Erb, welcher nicht nur bei 

diesem so eminent wichtigen Spiel bei uns aushalf.  

Wie schon des Öfteren in der Rückrunde gelang auch in diesem so wichtigen Spiel ein Start nach 

Maß – 3:0 nach Doppeln. Umso erstaunlicher, bedenkt man, dass durch den Ausfall der beiden 

Stammspieler ja auch die gewohnten Doppelpaarungen nicht antreten konnten. Doch dank einer 

großartigen kämpferischen Einstellung gelang es den Doppeln Haas/Nietzschmann, Dittrich/Müller 

und Galm/Erb ihre Gegner jeweils zu besiegen. Dass man in den entscheidenden Phasen auch 

etwas Glück für sich beanspruchen konnte, zeigen die Ergebnisse: 2 der 3 Doppel gingen in den 

5. Satz, beide Entscheidungssätze konnten mit 11:9 gewonnen werden. 

Mit der 3:0 Führung im Rücken konnten Tobias und René (der in das vordere Paarkreuz 

aufrücken musste) noch zwei weitere Siege nachlegen – doch wer glaubte dass nach dem 5:0 die 

Partie bereits gelaufen sei, sah sich getäuscht. Vier – teils knappe – Niederlagen in Folge und das 

Spiel war wieder komplett offen. Doch wie die ganze Runde schon war auch diesmal auf das 

vordere Paarkreuz Verlass: erneut konnten beide Spiele positiv gestaltet werden und die Hoffnung 

auf zumindest einen Punkt lebte. Nach der 2ten 5-Satz Niederlage für Lucas an diesem Tag sah 

es dann lange Zeit auch in der Tat danach aus, als ob man im Schlussdoppel um genau diesen 

Punkt kämpfen würde. Doch mit einer richtig starken Leistung konnte Bubi seinem Gegenüber in 4 

Sätzen etwas unerwartet den Zahn ziehen, sodass Tobias und Lucas tatsächlich mit einer 8:7 

Führung in das Schlussdoppel gingen. In diesem Spiel zeigte dann Lucas, welchen 

Leistungssprung er im Verlaufe der Spielrunde machen konnte: ein ums andere Mal sicherte er 

mit seinem variablen Topspin-Spiel den Punkt für den TTC, sodass am Ende das Schlussdoppel 

überraschend deutlich mit 3:0 Sätzen an die Heimmannschaft ging. Mit diesem 9:7 Sieg gegen 

den unmittelbaren Konkurrenten sicherten wir uns trotz katastrophaler Hinrunde bereits einen 

Spieltag vor Schluss den Platz im Aufstiegsrelegationsspiel.  
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Dank einer verlustpunktfreien Rückrunde – das letzte Spiel der regulären Saison gewannen wir 

mit 9:0 in Rammersweier – konnte also mit einem Sieg über den TTC Steinach II (Zweitplatzierter 

der Kreisklasse A1) doch noch der Aufstieg in die Bezirksklasse geschafft werden. Angefeuert von 

über 30 TTC’lern konnten wir dieses Spiel dann auch in überzeugender Manier für uns 

entscheiden. 2:1 nach Doppeln, 6:3 nach der ersten Runde, 9:3 am Ende – so lässt sich das Spiel 

im Zeitraffer beschreiben.  

Ein Blick auf die Schlussbilanzen zeigt abschließend auch, dass der Aufstieg – wenn er im 

Zustandekommen sicherlich auch etwas glücklich daher kam – keineswegs unverdient ist: Mit 

Christoph Erb (27:6) und Tobias Haas (25:7) stellte der TTC die bilanzstärksten Spieler im 

Vorderen und mit René Dittrich (21:7) im mittleren Paarkreuz. In der Doppelrangliste findet sich 

mit Erb/Haas ebenfalls ein TTC-Duo an der Spitze der Liga (18:2).  

Hervorzuheben ist ebenso die exzellente Rückrundenbilanz, welche Martin gespielt hat – nach 

einer durchwachsenen Vorrunde verlor Martin in der Rückrunde lediglich 1 Spiel, dazu blieb er mit 

Lucas in der Saisonschlussphase im Doppel ungeschlagen. Nicht vergessen werden darf auch die 

Leistung unserer beiden Youngsters im hinteren Paarkreuz: In der Hinrunde noch mit einigen Aufs 

und Abs, spielte Lucas eine starke Rückrunde, mit lediglich 4 Niederlagen im hinteren Paarkreuz 

(Gesamt: 14:12). Der Blick auf die Bilanz von Tobi (5:19) hingegen ist ein trügerischer, musste er 

doch in vielen Sätzen und Spielen knappe, teils äußerst unglückliche Niederlagen einstecken. 

Nicht hoch genug anzurechnen ist Tobi daher, dass er nie den Kopf in den Sand gesteckt hat, die 

komplette Saison voll mitgezogen hat und immer wieder frischen Mutes an die Platte 

zurückgekehrt ist. Eine zumindest kleine Belohnung für seine Hartnäckigkeit erfuhr Tobi im 

entscheidenden Einzel im Hinspiel gegen Lahr: einen 5:9 Rückstand im 5. Satz konnte er in ein 

11:9 drehen und sicherte uns so den entscheidenden Punkt zum 9:6 Sieg. Ein Blick auf die 

Abschlusstabelle zeigt die enorme Bedeutung dieses Auswärtssieges gegen einen unmittelbaren 

Konkurrenten.   

Neben der Spielrunde in der A-Klasse nahm die 1. Herrenmannschaft des TTC erstmals seit 

längerem auch wieder am Pokalturnier teil – dort scheiterte man nach Siegen über Kappel, 

Windschläg und Durbach erst im Halbfinale knapp mit 2:4 in Willstätt.  

Für die kommende Saison in der Bezirksklasse gilt es den Lauf aus der vergangenen Rückrunde 

so lange wie möglich fortzuführen, den Rückenwind mitzunehmen und bereits von Beginn an zu 

zeigen, dass man gut mithalten kann. Primäres Ziel ist sicherlich der Klassenerhalt – doch was 

eine homogene Mannschaft in einer ausgeglichenen Liga zu leisten im Stande ist, haben wir in der 

Rückrunde der Saison 2017/2018 ja gesehen. 

 
Tobias Haas 
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Herren Kreisklasse A2 

 

 

Bilanzen 

 

 

 

2. Herrenmannschaft 

Mit einer stark veränderten 2. Mannschaft nahm die 2. Herrenmannschaft am Spielbetrieb der 
Herren Kreisklasse B2 teil. Mit Hansjörg Erb und Günter Lauer kamen zwei Spieler aus der 1. 
Herrenmannschaft zurück in die 2. Herrenmannschaft. Weitere Stammspieler sowohl in der 
Vorrunde als auch in der Rückrunde waren Karl Erb, Manfred Gänshirt, Nicolai Köhler, Andreas 
Wyskiel und Tobias Müller. 

Tobias Müller und Lucas Nietzschmann kamen nur in der Vorrunde zum Einsatz, da beide in der 
1. Herrenmannschaft spielten. Zu jeweils einem Einsatz in der Rückrunde kamen Michael Erb, 
Reinhard Gabelmann, Anna Schätzle und unser Jugendersatz Christian Scharf. 

Mit 11 Mannschaften hatte man die Spielrunde begonnen. Da die Mannschaft vom TTC Seelbach-
Schuttertal vier Mal nicht antrat, wurde diese am vorletzten Spieltag disqualifiziert, so dass die 
ganzen Punkte anuliert wurden. Die gespielten Einzelspiele wurden jedoch gewertet. 

In der Vorrunde gewannen wir vier Spiele, fünf gingen verloren. 

Die Rückrunde sah für die Friesenheimer wesentlich besser aus. Immerhin konnten wir die 
Rückrunde ausgeglichen beenden. Mit drei gewonnenen und drei verlorenen Spielen und dazu 
noch drei Punkteteilungen, waren wir zufrieden. 
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Überragender Spieler im vorderen Paarkreuz war Hansjörg Erb als drittbester Spieler der 
gesamten Spielrunde.  

Im Doppel waren Hansjörg Erb und Günter Lauer auch erfolgreich. In der Vorrunde wurden noch 
zwei Spiele verloren. In der Rückrunde wurde kein Doppel verloren. Damit belegten sie in der 
Doppelrangliste den zweiten Platz. 

Mit Platz fünf am Ende der Spielrunde zusammen mit der punktgleichen Mannschaft aus 
Nonnenweier, können wir durchaus mit dem Erreichten zufrieden sein. Die Mannschaften von 
Platz eins bis drei Ortenberg, Münchweier und Schmieheim waren von der Spielstärke her einfach 
besser und ausgeglichener in den Paarkreuzen. 

Zum Schluss darf ich mich bei allen Ersatzspielern für ihre Einsätze bedanken. 

Günter Lauer 

 

 

Herren Kreisklasse B2 

 

 

 

 

Bilanzen 
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Bericht der 3. Herrenmannschaft 

 

 

 

Die Herren 3 wurde dieses Jahr mit sechs Spielern neu aufgestellt. In dieser Mannschaft spielten fest 

Viktor Simani, Bernd Ziser, Sven Leimenstoll, Justin Martens, Herbert Eckenfels und Philipp Eble. Als 

Ersatzspieler haben Mike Möllmann, Michael Keller, Valentin Erb, Fabian Ehret (JES) und Jonas Rothmann 

(JES) wenn Not am Mann war, ausgeholfen. 

Ich möchte mich hiermit nochmals bei den Ersatzspielern für die Unterstützung bedanken. 

Die Saison hatte keinen guten Start. Die neu zusammengestellte Mannschaft musste sich erst einmal in 

der Kreisklasse C1 zurechtfinden.  

In der Vorrunde waren wir die schlechteste Mannschaft in unserer Gruppe mit einem Sieg und sieben 

Niederlagen. Unseren ersten Sieg feierten wir am letzten Spieltag der Vorrunde in Kehl. Auswärts schlugen 

wir die KT Kehl II mit 9:5. Mit diesem Sieg im Rücken schöpften wir neuen Mut und Hoffnung für die 

Rückrunde. Ziel war es den Letzten Tabellenplatz zu verlassen. 

Die Rückrunde begannen wir zuversichtlich, dennoch verloren wir das erste Spiel knapp gegen TTF 

Schwanau/Meißenheim V mit 9:6. Die weitern Spiele verliefen nicht wie gewollt. Wir konnten nur 1 Spiel 

von den 8 Spielen in der Rückrunde gewinnen. Dies aber auch nur durch den Nichtantritt der Mannschaft 

des TTC Willstätt 4.  

Somit wurden wir am Ende der Saison letzter mit nur 4:28 Punkten, knapp hinter dem vorletzten dem TTC 

Willstätt 4. Unser Ziel konnten wir leider nicht erreichen. 

Philipp Eble 
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Herren Kreisklasse C1 

 
 

 

Bilanzen 

 

 

 

 

  
Großveranstaltung für den TTC Friesenheim 

Am Samstag 16. und Sonntag 17. März 2019 finden in der Sporthalle 

Friesenheim die Baden-Württembergischen Einzelmeisterschaften der 

Senioren statt. Ausrichter dieser Großveranstaltung ist der TTC 

Friesenheim. 

172 Damen und Herren spielen an beiden Tagen um die Qualifikation 

zu den „Deutschen Meisterschaften“. 
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Bericht der 1. Damenmannschaft 

 

 
 

In der abgelaufenen Spielrunde nahmen insgesamt nur 8 Mannschaften teil. D.h., wir hatten 

sowohl in der Vorrunde als auch in der Rückrunde lediglich 7 Spiele zu leisten.  

Wie bereits in den vergangenen Runden, zeigte sich sehr schnell, welche Mannschaft um die 

Meisterschaft spielte. Dies war in dieser Runde Willstätt. Ansonsten spielten viele Teams 

gleichwertig. Man konnte also nie voraussagen, welches Spiel gewonnen wird und welches 

verloren. Viel hing von der jeweiligen Tagesform und der Konzentration ab (wie so oft beim 

Damentischtennis). 

Anna Schätzle kam dieses Jahr neu in die Mannschaft. In der Vorrunde spielten wir zu fünft. Eine 

Spielerin setzte immer aus. Nachdem Angela Breinich in der Rückrunde den Verein verlassen hat, 

spielte Anna fest in der ersten Mannschaft. Zusätzlich spielte sie einige Spiele in der 2. 

Damenmannschaft. Anna hat sich spielerisch super entwickelt und sich sehr gut in die Mannschaft 

eingefügt. Viele wichtige Punkte gingen auf ihr Konto. 

Am Ende belegten wir den 6. Tabellenplatz. 

Auch das langjährige Doppel Vogt/Bantle verließ die Platte nur dreimal als Verlierer. Da kann ich 

nur sagen weiter so.  

Ich wünsche uns und natürlich allen anderen TTC-Spielern eine schöne Sommerpause, damit wir 

alle mit neuem Schwung und neuer Motivation in die kommende Spielrunde starten. 

Daniela Bantle 
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Damen Landesliga 

 

 

 

Bilanzen 

 
 

 

Bericht der 2. Damenmannschaft 
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Nachdem wir in der Vorrunde noch einen guten 4. Platz eingenommen hatten, punktgleich mit den 
drittplatzierten Damen aus Oberkirch-Haslach, holte uns, wie auch schon in den Jahren zuvor, das 
Gespenst der Rückrunde ein. Eine knappe Niederlage gegen Oberharmersbach und eine 
kampflose Niederlage gegen Willstätt (aufgrund mangelnder Bereitschaft ein Spiel nach zu 
verlegen) schlugen sich in der Bilanz nieder.  

Nichts desto trotz sind wir abschließend mit dem 6. Tabellenplatz zufrieden, da die Spielrunde für 
die ein oder andere Spielerin (insbesondere für mich) nicht so glücklich verlief.  

Auf eine hervorragende Bilanz können Beate und Susi mit jeweils 21:9 Punkten zurückblicken. 
Leider hat uns Susi immer noch nicht verraten, wie sie das ohne Training anstellt.  

Ganz besonders freuen wir uns mit den glücklichen Eltern Sandra und Christoph sowie Gitte und 
Gregor über die Geburt von Yolanda Sunny und Lorenz.  

Es ist toll, dass wir über einen Kader von 8 Spielerinnen zurückgreifen können und somit 

nachweislich pro Runde relativ problemlos 2 Schwangerschaften verkraften können. Mal schauen, 

wer uns in der nächsten Spielrunde überrascht. Ich hoffe, dass wir weiterhin so einen guten 

Zusammenhalt und so viel Spaß vor, während und nach dem Spiel haben. 

Sibylle Bude 

 

Damen Bezirksliga 

 
 

 

Bilanzen 
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Bericht der Seniorenmannschaft 

 

Für die Saison 2017/2018 hatte der TTC Friesenheim nach einjähriger Pause wieder eine 

Seniorenmannschaft gemeldet. 

Als Hauptakteure waren die Spieler Viktor Simani, Bernd Ziser und Herbert Eckenfels vorgesehen. 

Dass die Spielrunde für die neuformierte Mannschaft nicht leicht werden würde, darüber war man 

sich vor Rundenbeginn schon einig. So konnten auch nur 3 von 10 Spielen gewonnen werden und 

zum Saisonende blieb auch nur der 5 Platz mit 6:14 Punkten. 

Als bester Einzelspieler konnte sich Viktor Simani mit einer Bilanz von 11:9 Spielen auszeichnen. 

Zusammenfassend ist zu erwähnen, dass der gute Mannschaftsgeist bis zum letzten Ballwechsel 

der Spielrunde erhalten blieb. 

Herbert Eckenfels 

 

 

Senioren Bezirksklasse Ü60 

 

 

Bilanzen 
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Bericht des Jugend- und Sportwarts 

In der Saison 2017/2018 spielten 7 Mädchen und 13 Jungen beim TTC Friesenheim Tischtennis. 

Das sind drei mehr als in der vergangenen Spielrunde. Dazu kommen noch die Kinder aus der 

Kooperation Schule/Verein. Eine Jungen-, eine Schüler- sowie erstmals eine Mini-Mannschaft 

(Kinder bis 10 Jahre) wurden für den Spielbetrieb im Bezirk Ortenau gemeldet.  

Zwei Punkte konnte die Minimannschaft erspielen und belegte am Ende der Spielrunde den 

letzten Tabellenplatz. Der Tabellenplatz ist momentan noch nicht so wichtig, denn die Kinder 

spielen überwiegend erst seit einem Jahr Tischtennis. Bei etwas mehr Nervenstärke wäre der ein 

oder andere Punkt noch möglich gewesen. Folgende Kinder spielten in der Mini-Mannschaft: Imke 

Eichhorn, Samira Große, Alisha Schick, Alexandra Schuwie, Justin Holtz und Hannes Hugelmann. 

In der kommenden Spielrunde dürfen diese nochmals in der Minimannschaft spielen. Daher kann 

man ein durchaus besseres Ergebnis erwarten. 

Die Schülermannschaft U15 spielte in der Kreisklasse A und belegte am Ende der Spielrunde 

einen guten dritten Tabellenplatz. Spieler dieser Mannschaft waren Julian Bucher, Jannik Große, 

Felix Hertweck, Marcel Mayer, Elias Russ, Chiara Schick und Pius Schrempp. 

Die Jugendmannschaft spielte nach dem freiwilligen Abstieg aus der Bezirksliga in diesem Jahr in 

der U18 Bezirksklasse. Die Mannschaft belegte Platz drei am Ende der Spielrunde. Ein besserer 

Tabellenplatz war nicht möglich, da unser Spitzenspieler Christian Scharf in der Vorrunde aus 

gesundheitlichen Gründen nicht einsatzfähig war. Weitere Spieler dieser Mannschaft waren Jonas 

Rothmann, Fabian Ehret und Tim Seiffert.  

Für die Bezirksendranglisten in Nonnenweier hatte sich Jonas Rothmann in Jungen U15 

qualifiziert. Krankheitsbedingt musste er jedoch absagen. 

Der TTC Friesenheim ist immer bemüht neue Kinder für den Tischtennissport zu gewinnen. Ein 

wichtiges Standbein ist schon seit über 30 Jahren die Zusammenarbeit mit der Grund- und 

Werkrealschule in Friesenheim. So findet jede Woche am Donnerstag von 16.00 Uhr bis 17.30 

Uhr das Training Schule-Verein statt. Da können Jugendliche das Tischtennisspielen erlernen, 

ohne dass die Kinder Mitglied im Verein werden. Zur Zeit besuchen achtzehn Kinder dieses 

Training.  

Seit April läuft noch ein weiteres Projekt zwischen den Sportvereinen und der Schule mit der 

Bezeichnung „Stempeljagd“. An diesem Projekt nehmen nur Erstklässler teil. Die Kinder 

bekommen bei jedem Trainingsbesuch einen Stempel in den Stempelplan zum Nachweis für die 

Schule. Zahlreiche Kinder nehmen dieses Angebot an. Mit drei Trainern versucht der TTC 

Friesenheim ein optimales Training anzubieten. 

Der TTC Friesenheim ist bemüht den Jugendlichen ein qualifiziertes Training anzubieten. Mit dem 

ehemaligen Bundesligaspieler Daniel Sagan, Günter Lauer, Timo Lauer, Tobias Haas sowie Anna 

Schätzle, die gerade ihre Trainerausbildung absolviert, stehen dem TTC Friesenheim fünf Trainer 

zur Verfügung.  
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Einen weiteren Versuch, um das Training noch weiter zu entwickeln und zu verbessern läuft seit 

Januar 2016. Um den Jugendlichen den Übergang in den Erwachsenenbereich zu erleichtern, hat 

die Jugendabteilung den Damen und Herren angeboten in das Jugendtraining zu kommen um 

zusätzlich mit den Jugendlichen etwa eine halbe Stunde vor ihrem Trainingsbeginn zu spielen. 

Dafür kann man sich über das Internet eintragen, denn es sollten nicht mehr als zwei Erwachsene 

aus dem Damen- und Herrenbereich pro Abend sein. Bis jetzt beteiligten sich mehr Damen als 

Herren an diesem Training. Ich wünsche mir, dass auch noch mehr Herren uns in diesem Training 

unterstützen. In diesem Training geht es einfach nur darum mit den Kindern zu spielen, ohne dass 

man Übungen mit Ihnen macht. Es stehen folgende Uhrzeiten für die Damen und Herren zur 

Verfügung: ab 18.30 und 18.45 Uhr bis etwa 19.15 Uhr. Ich wünsche mir, dass noch mehr Damen 

und Herren uns in diesem Training unterstützen. 

Auch für die Geselligkeit wird im Jugendbereich etwas getan. So führte man wie jedes Jahr eine 

Weihnachtsfeier und einen Rundenabschluss nach den Vereinsmeisterschaften durch. Zu den 

Vereinsmeisterschaften wurden auch die Eltern der Kinder eingeladen. Sehr gefreut hat sich die 

Jugendabteilung des TTC Friesenheim über die große Anzahl von Eltern, die zu diesen 

Meisterschaften gekommen sind, um beim Spielen zuzuschauen. 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Betreuern und Eltern recht herzlich für Ihren Einsatz 

bedanken, denn ohne ihre Unterstützung wäre die Abwicklung einer Spielrunde nicht möglich. 

 

Günter Lauer 

 

Bericht der 1. Jungenmannschaft 

 

 

 

Alles in allem war es eine gute Saison. Wir hatten leider durch den verletzungsbedingten Ausfall 

von Christian den Großteil der Runde nur 3 Mann im Einsatz. Dennoch sicherten wir uns 

erfolgreich den dritten Platz. Wir sind zuversichtlich, dass wir unsere Leistung in der nächsten 

Runde halten bzw. verbessern können, da wir wieder in voller Stärke spielen können. 

Fabian Ehret 
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Jungen Bezirksliga 

 

 

Bilanzen 

 

 

Bericht der 1. Schülermannschaft 

 

 

 

Wir sind mit unserer Spielrunde 2017/2018 sehr zufrieden. Auch wenn wir nicht den 1. Platz 

erreichten, können wir stolz auf den 3. Platz sein. Unsere neue Aufstellung harmonierte sehr gut. 

Zum Schluss möchten wir uns herzlich bei unserem Ersatzspieler Pius Schrempp bedanken. 

Julian Bucher 
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Schüler Bezirksliga 

 

 

Bilanzen 

 

 

 

 

Bericht der Minimannschaft 

 

 

 

Zum ersten Mal in der Geschichte des TTC Friesenheim nahmen wir in der vergangenen 

Spielrunde mit einer sogenannten Mini-Mannschaft am Spielbetrieb teil. Alle SpielerInnen dieser 

Mannschaft waren zu Saisonbeginn im Alter von 8, bzw. 9 Jahren – somit stellten wir in dieser 

Altersklasse (U11) die wohl jüngste Mannschaft. Besonders gefreut hat uns, mit welchem 

Enthusiasmus die Kleinsten des TTC die komplette Spielrunde bei der Sache waren - sei es im 
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Spiel oder gerade auch im Training. Sehr schön zu sehen war auch, dass die Mädels und Jungs 

sich von Niederlagen den Spaß am Tischtennis nicht rauben ließen – was keineswegs bedeutete, 

dass es ihnen an Ehrgeiz fehlte! Jedes gewonnene Einzel wurde gebührend gefeiert, besonders 

natürlich der Sieg im Derby gegen die DJK Oberschopfheim. Wir sind davon überzeugt, dass die 

Entwicklung in der kommenden Spielrunde ihre Fortsetzung findet – und unsere Minis nicht nur 

uns, sondern auch den stets zahlreich erschienenen Mamas und Papas, Omas, Opas und 

Geschwistern weiterhin viel Spaß machen werden. Wir freuen uns auf jeden Fall schon darauf! 

Tobias Haas und Anna Schätzle 

 

Bei uns in der Mannschaft spielten: Samira (Große), Alexandra (Schuwie), Hannes (Hugelmann), 

Imke (Eichhorn), Justin (Holtz) und Alisha (Schick), die jetzt leider nicht mehr mitspielt. Die 

Mannschaft hat gegen viele Gegner gespielt, zum Beispiel gegen Kappel, Altdorf und 

Nonnenweier. Gegen Oberschopfheim haben wir sogar 4:3 gewonnen. 

Zur neuen Spielrunde bekommen wir noch Unterstützung von Emily und Ilja. Darauf freuen wir uns 

sehr. 

Uns hat es viel Spaß gemacht und wir hoffen, dass wir in der nächsten Runde mehr Spiele 

gewinnen. Dafür trainieren wir fleißig weiter. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns auch nächstes Jahr zuschauen – es gibt auch belegte 

Weckchen! 

Samira Große und Alexandra Schuwie 

 

Miniklasse 2 

 

 

 

Bilanzen  
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Vereinsmeisterschaften 2018 

Am Montag, dem 19. März 2018, suchte der TTC Friesenheim seine Doppelvereinsmeister. In 

diesem Jahr nahmen 20 SpielerInnen teil, darunter leider nur 5 Damen und mit Jonas auch nur ein 

Spieler der ersten Jugendmannschaft. In der Vergangenheit war die Teilnehmerzahl stets höher, 

doch auch auf Grund einiger (gesundheitlicher) Ausfälle musste man sich in diesem Jahr mit 

diesem kleineren Teilnehmerfeld begnügen. Die meisten Teilnehmer stellte unsere 3. 

Herrenmannschaft, gefolgt von der 1.Herrenmannschaft. 

Gespielt wurde in 2 Gruppen à 5 Teams, von denen sich jeweils die beiden Gruppenersten für das 

Halbfinale qualifizierten. Doch zunächst wurden die Paarungen – wie üblich bei dieser 

Veranstaltung – gelost. Hierfür wurde nach russischem Vorbild eine Liste mit gesetzten Spielern 

angefertigt, welche dann jeweils einen vermeintlich schwächeren Spieler zugelost bekamen. 

In der Gruppe A setzten sich am Ende Silke und René vor Christoph mit seinem Doppelpartner 

Sven durch, in Gruppe B belegten Anna und Tobias 

Platz 1 gefolgt von Daniela und Günter. Im ersten 

Halbfinale konnten sich die beiden "Linken" (Christoph 

und Sven) trotz verlorenem ersten Satz gegen Anna 

und Tobias letztendlich mit 3:1 durchsetzen, am 

Nebentisch ging es im zweiten Halbfinale bis in den 

Entscheidungssatz, welchen Silke und René am Ende 

knapp für sich entscheiden konnten. Somit kam es im 

Finale zur Neuauflage des Vorrundenspiels zwischen 

dem favorisierten Duo Silke und René sowie Sven 

zusammen mit Christoph. In einem spannenden Spiel über 4 Sätze konnte sich diesmal etwas 

überraschend das Linkshänderduo durchsetzen und sich somit die Vereinskrone aufsetzen. 

Am Samstag, dem 6. Mai 2018, folgten zum Abschluss einer erfolgreichen Spielrunde die 

Einzelvereinsmeisterschaften. Erstmals seit einigen Jahren hatte man sich dazu entschlossen, die 

Vereinsmeisterschaften der Jugend sowie der Damen und Herren am selben Tag durchzuführen. 

Durch den Wechsel von Montagabend auf Sonntagnachmittag erhoffte man sich vor allem im 

Erwachsenenbereich eine größere Teilnehmerzahl. Diese Hoffnung hat sich leider nur teilweise 

erfüllt. 

Den Beginn machten am Vormittag die Mädchen und Jungen des TTC. Mit ganz wenigen 

Ausnahmen nahmen alle aktiven Jugendlichen teil. Wie bereits im vergangenen Jahr fanden 3 

Wettbewerbe statt: Minis, Schüler und Jugend. Ein besonderes Augenmerk lag einmal mehr auf 

den Kleinsten des TTC – unterstützt von zahlreichen Zuschauern (Mamas, Papas, Opas usw.) 

zeigten unsere „Minis“ einmal mehr wieviel Spaß man am Tischtennis-Spielen haben kann. 
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Doch neben all dem Spaß legten alle auch eine gehörige Portion Ehrgeiz an den Tag. Alle wollten 

zeigen, was sie im vergangenen Jahr für Fortschritte gemacht haben – und so verwunderte es 

nicht, dass einige hart umkämpfte Spiele dabei waren. Am Ende konnte sich Justin zum 

Vereinsmeister krönen und seinen Titel damit erfolgreich verteidigen. Hauchdünn auf dem zweiten 

Platz fand sich Hannes wieder. Beide hatten am Ende 

eine Bilanz von 4:1 Siegen, lediglich das Satzverhältnis 

entschied dann zu Gunsten von Justin – und das 

denkbar knapp (13:5 / 12:5). Ebenso eng ging es im 

Kampf um Platz 3 zu: Sowohl Imke als auch Alexandra 

konnten 3 Spiele gewinnen, sodass auch hier das 

Satzverhältnis entscheiden musste. Letzten Endes 

ergatterte Imke den Platz auf dem Podest (13:8 / 10:8). 

Besonders gefreut haben sich die Verantwortlichen des 

TTC auch über die erstmalige Teilnahme von Emily und 

Ilja, beide sind im Laufe der aktuellen Saison ins Training dazu gestoßen und werden ab der 

kommenden Runde auch am Spielbetrieb teilnehmen. 

Bei den Schülern kam es ebenfalls zu einer 

Titelverteidigung. Marcel konnte in Abwesenheit von 

Jannik und Julian seinen Titel aus dem vergangenen 

Jahr erfolgreich verteidigen. Ein Blick auf die 

Abschlusstabelle zeigt allerdings auch hier, wie nahe 

gerade die Schüler des TTC vom aktuellen 

Leistungsniveau zusammen sind (der 3. Platz in der 

Abschlusstabelle der Spielrunde kommt daher nicht von 

ungefähr). Die Plätze 1-3 wurden nur auf Grund des 

Satzverhältnisses entschieden: Bei einer jeweiligen 

Bilanz von 4:1 Siegen hatte Marcel mit 15:3 Sätzen die Nase hauchdünn vor Felix (14:5) und Pius 

(12:5). 

Im Vergleich zu den anderen beiden Wettbewerben war der Jugendwettbewerb eine „klare 

Sache“: Christian gewann alle seine Spiele und krönte sich so zum Vereinsmeister. Auf den 

Plätzen folgten Jonas, Fabian und Tim. 

Am Nachmittag suchten dann auch die Erwachsenen des TTC ihre Vereinsmeister. Dabei war das 

Teilnehmerfeld – nimmt man die Zahl der in der Spielrunde Aktiven als Vergleich – vor allem bei 

den Herren doch sehr überschaubar. Trotz dreier Herrenmannschaften sowie einer 

Seniorenmannschaft nahmen nur 9 Herren an den Vereinsmeisterschaften teil (darunter alleine 5 

von der 1. Herren), ergänzt wurde das Feld von 3 Spielern der 1. Jugend. Bei den Damen nahmen 

von 14 für die Spielrunde gemeldeten Spielerinnen immerhin 6 teil. Trotz der auf den ersten Blick 

doch enttäuschenden Teilnehmerzahl – zur Wahrheit gehört, dass man auch in den vergangenen 

Jahren kaum noch über ein Teilnehmerfeld von 16 bis 18 Spieler(innen) hinaus kam. 
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Als einzige Spielerin der 1. Damenmannschaft wurde Daniela ihrer vermeintlichen Favoritenrolle 

gerecht und konnte sich den 1. Platz sichern, Platz 2 

belegte Susi Koch gefolgt von Sybille Bude. 

Bei den Herren spielte man in zwei 6er Gruppen mit 

anschließendem Halbfinale und Finale. In den Gruppen 

setzen sich die vermeintlichen Favoriten durch – das 

waren in der einen Gruppe Christoph und Günter, in der 

anderen Tobias und Rene. Während Christoph sein 

Halbfinale relativ souverän gegen Rene gewinnen 

konnte (3:1) entwickelte sich das zweite Halbfinale 

zwischen Tobias und Günter zu einem wahren Krimi. Bereits im ersten Satz ging es in die 

Verlängerung – mit dem besseren Ende für Günter. Tobias konnte daraufhin die beiden folgenden 

Sätze jedoch knapp für sich entscheiden und hatte 

beim Stande von 9:7 im 4ten Satz eigentlich alle 

Trümpfe in der Hand. Doch Günter zeigte einmal mehr, 

dass man auch im fortgeschrittenen Tischtennisalter 

noch einen richtig guten Ball spielen kann. Er drehte 

Satz 4 und setzte sich dann letztendlich auch im 

Entscheidungssatz verdient mit 11:8 durch. Und auch 

im Finale gegen Christoph zeigte Günter seine ganze 

Klasse, den 1. Satz gewann er in der Verlängerung und 

stand kurz vor der 2:0 Satzführung; doch Christoph 

behielt die Nerven. Er wehrte mehrere Satzbälle ab, entschied Satz zwei letzten Endes mit 18:16 

für sich und verteidigte schließlich durch einen 3:1 Sieg zum wiederholten Male seinen Titel. 

Tobias Haas 

 

Ergebnisse 

 

Herren 
 

1. Christoph Erb 
2. Günter Lauer 
3. Tobias Haas 
3. Rene Dittrich 

 

Doppel 
 

1. Sven Leimenstoll / Christoph Erb 
2. Silke Vogt / Rene Dittrich 

3. Daniela Bantle / Günter Lauer  
3. Anna Schätzle / Tobias Haas 

Damen 
 

1. Daniela Bantle 
2. Susanne Koch 
3. Sibylle Bude 

 

Jungen 
 

1. Christian Scharf 
2. Jonas Rothmann 

3. Fabian Ehret 

Schüler 
 

1. Marcel Mayer 
2. Felix Hertweck 
3. Pius Schrempp 

Minis 
 

1. Justin Holtz 
2. Hannes Hugelmann 

3. Imke Eichhorn 

Herzlichen Glückwunsch!! 
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Veranstaltungen 2018/2019 

 

23.06. - 24.06.  43. Ortenauer Tischtennisturnier 

12.07. – 15.07.  Hanselehof 

01.09.    Trainingsbeginn Spielrunde 2018/2019 

01.09. - 02.09.  Trainingswochenende    

08.09. - 09.09.   38. Friesenheimer Zweiermannschaftsturnier 

08.09.    Bürgerfest Hüttenaufbau 

14.09. - 16.09.   27. Bürgerfest 
 
17.09.    Bürgerfest Hüttenabbau 

15.09./16.09.   Spielrundenbeginn 

09.12.    Weihnachtsfeier 

07.01.2019    Neujahrsumtrunk in der Sporthalle Friesenheim 

16.03. - 17.03.2019   Baden-Württembergische Einzelmeisterschaften Senioren 

22.03.2019    Jahreshauptversammlung 

 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender, Gönner und Sponsoren des  
TTC Friesenheim, die uns bisher durch Sach- und Geldspenden unterstützt haben.  

Ohne Sie wäre eine Durchführung vieler Veranstaltungen, wie z.B. das jährliche  
Ortenauer TT-Turnier nicht möglich. 

 

Wir wünschen allen Aktiven eine erholsame Sommerpause und einen guten Start in die 
kommende Saison 2018/2019. 

Das Redaktions-Team 

 

Internet: www.ttc-friesenheim.de 


